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Flurstück 2020/15 Pansdorf 
Fachgutachterliche Stellungnahme zur Staubentwicklung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die in Ihrem Schreiben vom 19.03.2014 dargestellten Maßnahmen zur Staubminimierung 
im Rahmen des geplanten Bodenlagers mit Siebanlage auf dem o. g. Flurstück entspre­
chen den Regeln der Technik, nach „guter technischer Praxis". 

Bei Anwendung der aufgeführten Maßnahmen ist aus fachgutachterlicher Sicht erfah­
rungsgemäß bei dem Betrieb der geplanten Anlage keine erhöhte Staubimmission im 
Umfeld zu erwarten. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
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Betreff: Staubentwicklung Flurstück 2020/15 Pansdorf 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in der Regel sind die von uns auf dem Grundstück gelagerten Materialien 
(Sand, Boden) erdfeucht und neigen deshalb nicht zur Staubentwicklung. 

Bei anhaltender trockener Witterung kann es erfahrungsgemäß 
austrocknungsbedingt zu einer Staubentwicklung kommen. 
Um dies zu vermeiden, haben wir technische Maßnahmen vorgesehen. 

Auf dem Grundstück wird eine stationäre Beregnungsanlage installiert, 
die bei Bedarf die gelagerten Massen nass hält. 

Bei Be- und Entladevorgängen sowie bei Materialbewegungen ist als 
Vorsorge gegen Staubemissionen eine möglichst geringe Abwurfhöhe 
der Materialien vorgesehen, auch hier wird durch bedarfsweises 
Befeuchten die Staubentwicklung zusätzlich minimiert. 

Weiterhin kann es bei trockener Witterung durch den betriebsintemen 
Verkehr zur Aufwirbelung von feinkörnigem Material von den Verkehrswegen 
auf dem Betriebsgrundstück kommen. 
Durch bedarfsweises Befeuchten der Verkehrsflächen werden die Staubemissionen 
auch hier vermieden. 

Mit freundlichen Grüßen 
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